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Montag, den 5. März 1883.

^ 8eeunüurarzten-8lelle.
zu ^ ' ^ ^rcundaralztenstelle im Cwilspitale
l l l h m l ^ . '»'t drnl Vczugc eineS Adjutums
beten s^.. ^ " "d einer zeitweiligen befon»
Ti«.s^""ohnunss jährlicher 150 fl. fiir den
Nut»»/" ^ " " ttralileiihau^siliülc nel>st freier
b>e D«>^' ^Heizung und Äcleuchtunss ist nuf
Wed7,?s. 5 ^^" ^"" 3 ° ^ " ' ' ""laic „ „ ^ z „ .
auf » , ' . ' " ' ^ " ' zweijähriger Dienstlcistmig noch
zu besetz/" ^ " " ^ ^ " verlängert werden kann.

D'e biesfälligen Gesuche sind
unter N ^ b ' s 30. M ä r z 1883
oder werü s ^""6 ^ ^ Doctorates der Medicin
Hnnrais,-,, !3 dei Adsolvicrnng der medicinisch»
hclia^n '/lü ^ludien und der allfälligen bis»
^»de^wol,s!!"?^"N bei der Direction der

in Lailiach ein»
Iloueiusckpn ^ ' " ^ b c r nüt der Hicnnlnis der
Nebst d.>, k l " "er anderen slaUischcn Sprache
^usliiiis "rttsche" ^bcu den Vorzug. Genaue
^"ibach "theilt die Spitals »Direction in

^ ° n . V " ' .2« Februar 1883,
"nl lranlischcu Uandesausschussc.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^andeShauptniann: T h u r n m. p.

(901-2) Lekreeftelle. Nr. 340.

Mi t Beginn des Schuljahres 1883/84
lommt am l. l. Obcrgymnasium in Laibach eine
Lchrcrstelle für Vleligion zur Aeschimg,

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die
gesetzlich normierten Bezüge, u. zw. 735 Gulden
Gehalt, die Äetivitätszulagc jährlicher 250 Gul-
den und der Anspruch aus Dcceunalzulagcu, ver-
bunden sind, haben ihre Gesuche, welche mit
dem von ihrer kirchlichen Obcrbchördc ausge-
stellten ̂ ehrbcsähigungszcngnisse und mit den
Nachweisen über ihre bisherige Verwendung
zu belegen sind,

b i s Ende A p r i l 1883

im Wege der vorgesetzten Behörde beim
l, t. Landes schulrathe für Krain in Laibach ein»
zubringen.

Laibach am 25. Februar 1883.

K. l . Uandesschulrath für Krain.

(902—2) Hlljutenftifwnu- Nr. 1440.

Von dem l. l. Landcsgcrichte in Laibach
wird betannt gegeben, dass ans der Adjuten-

stiftung des Herrn Erasmus Grafen von Lich»
tcnberg für angehende Staatsbeamte ans ade«
ligen Familien, und zwar für Auöcultantcn und
Couceptöpratticantcn ein Ädiutum im jährlichcu
Actrage von 700 fl. ö. W. zu verleihen ist,
dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaublich
dcuthun sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe
zu thun, nicht vermögen, ihm eine Beihilfe
auch nur vou 100 fl. zu geben, oder wenn er
elternlos ist, dass die Einkünfte feines Ver-
mögens nicht einmal 100 fl. erreichen, im Falle
der Znlänglichteit des Stlftungsfonds auf jähr»
liche 800 fl. rrhöht werden kann.

Zur Erlaugung dcs Adjutums sind vor»
zugsweise Verwandte ocö Stifters, dann Söhne
aus drin Adel des Herzoglhuins Krain, in deren
Ermanglung auch Söhne ans dem Adel d r̂
Nachbarländer Slcicrmark und Käintcn und
in deren Ennangluug au« allen übrigen deutsch-
erbländischcn Kronländern berufen. Söhne aus
dem landstiindischen Adel sind dem übrigen
Adel und Auscultautcn den Conceptspratticanten
vorzuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug«
nissen über die vollendeten Nechtssludicn, mit
den Anstellungsdccrcten und mit den Ausweisen

über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel Ulld Landmannschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgesetzten Behörden

b is 12. A p r i l 1 8 8 3

bei diesen, l. l. Landesgerichte als Verleihung»-
bchörde zu überreichen.

K. t. Landcsgericht Laibach, am 24. Fe-
bruar 1883.

(928-2) Eäietnl-Vorlaäun«. Nr. 1809.

Anton Bandet von Krainburg Hs.'Nr. 117,
gegeuwärlig unbekannten Aufenthaltes, wird
aufgefordert, seine 8uli Art. 898 der Steuer»
gemeinde Kvainburg als Wirt» nnd Schwein»
schlächtcr in Vorschreibnug stehende Erwerb»
steuer pr. l2 fl, spätestens

b innen 14 Tagen

nach der dritten Einschaltung dieses Edictes zu
bezahlen, widrigens diefcs Gewerbe^von Amts»
wegen gelöscht wird.

K. k. Bczirlshauptmannschaft Krainburg,
den 27. Februar 1883.

H n z e i q e l) l a l l.

^ ! l V ^ ' " " l t "ll'lckenä. °erl.i..äert das
üU«n » ^ " ' M,ne und beseitigt den
üo,r " "<" aus dem Munde. 1 Flacon

»lacl?^'. ^f.^bt. wirkt s«l.r <rsrisH«aä llnd
^ ̂  tue Zahne bl«nä«nä weiß, ^ 30 kr.

" ^ Neuestes Zeugnis. ^W«!
p. Lannn c> l ^ucr Wohlgeborcn!
^ " " N ° I °W gebrauche ich Ihr Sa-

^f°!a ' n . ^ . ^ ^ " l ' t ansgezcichnctcm
?Nemvsek. ° " ^ ' ^ jedermann wnrmstens
l^cln drci S t ^ , " ' ^ " ^ abermals von

^ i ^ ^ , . Hochachtungsvoll
- " . ^ Q n . 22.2.IX2.N., Pfarrer.

b'ele D ^ „ °"l>eführte Mi t te l , über die
^ aw K l l " " ^ " einliefen, führt ft«t«
^bme s o s . ^ ^ " "d versendet per Nach-,",urt die

"^nhorn"-Apotl>eke
des ^

Äs

^ 2 5 2 5 ^ - , ^ " ' «oni.l°L8i)Iat2 2, ll

(945) 3ir. 1445.

Coimlrs-Aufhebmig.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass der mit
Edict vom 1 9 . I u l i 1882, g . 5048,
übcr das Vermögen dcs A n t o n
O r e h e k , Kleidermacher in Laibach,
eröffnete Concurs nach ß 155 C. O .
aufgehoben wurde.

Laibach am 27. Februar 1883.

(761—2) Nr. 96.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict ddto.
15. Oktober 1882, g . 7264, be-
kannt gemacht, dafs in der Execu-
tionssache des k. k. Aerars gegen Max
Walter M o . 1366 ft. 69 kr. s. A.
die dritte Tagsahung zum Verkaufe
des Gutes Großdorf auf den

2. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale anberaumt
wurde, und dass das obige Gut bei
diesem Termine auch untel dein Schätz-
werte pr. 44 860 si. 44 kr., jedoch
nicht unter dem Betrage pr. 25 000 st.,
hintangegeben wird.

Laibach am 13. Februar 1883.

(844—2) Nr. 1187.

Ezec. Feilbietung der
Wiesrealität.

I n der Executionssache des tzand-
lungshauses Ignaz Sterns Söhne
in Agram gegen Valentin Sajovic
von Ieschza Mo . 1127fl. 35 kr.s. A.
werden zur Vornahme der executiven
Feilbietung der Wiesrealität Rectf.-
Nr. 161V2 ä, Band 24, Seite 533
uä Magistrat Laibach, drei Feilbie-
tungs« Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vor-
mittags, im diesgerichtlichen Verhand-
lungssaale mit dem Beisatze angeord,
net, dass diese Realität erst bei der
dritten Feilbietung unter dem Schätz-
werte von 587 st. 43 kr. hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, der
Grundbuchsc^tract und das Schätzungs-
protokoll liegen Hiergerichts zur Ein-
sicht vor.

K. k. Landesgericht Laibach, am
17. Februar 1883.

(785-3) Nr. 857.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit deS

ersten und zweiten Feilbietungstermmes
der drm Andreas Ribiö von Jauchen
gehörigen, gerichtlich auf 1391 f l . ge-
schätzten Realität Einlage Nr. 73 der
Gtenerqemeinde Jauchen zu der auf den

10. M ä r z 1 8 8 3

angeordneten dritten executive» Feilbletung
geschritten.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 11. Fe«
bruar 1883.

" (570^3) Nr, 10484.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kirche in

Woutsche (durch Dr . Deu) poto. 33 fl.
9«'/» kr. die mit Bescheid nom 30. Juni
1^82, Z.5151, auf den 5. Dezember 1882
anberaumte dritte »>xec. sseilbieUing der
dein Josef Level in Wontschc gehörigen,
gerichtlich auf 2690 fl. bewerteten Realität
Urb.'Nr. 644 aä Scnoselsch, AnSzug«
Nr. 2034, auf den

27. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Dezember 1882.
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(809—3) Nr. 26tt.

Uebertragung
exeeutiver Feilbietungen.

Dle mit dem diesgerichtlichrn Bescheide
vom 23. November 1882, Z. «254, auf
den 17. Jänner, 17. Februar und 17ten
März 1883 angeordnete exec. FellbieUmg
der dem Johann PoHar von Goöe gehö-
rigen Realitäten aä Herrschaft Wippach
tom. XXIV, « . 304. 307, 310, 313.
316, 319; wm. X X I I I , ^ F . 25ü llä
Schiwltzhoffcn; wm. I I , pag. 255 aä
Slapp, paFinn. 257, und u,6 Haabberg
wm. IV, iillß. 131, im Schätzwerte von
660 fl.. 145 si.. 450 fi., 100 fl., 4(10 fl..
5 fi,, 300 fl., 150 fl., 450 fl. und 150 fl,,
wird auf den

17. J u l i ,
17. August und
16. September 1883,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wivftach, am 12tcn
Februar 1883.

(869—3) Nr. 27 328.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. ftädt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pe-
trovc (durch Dr. Moschö) die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Tomaz in
Dravlje gehörigen, gerichtlich auf 806 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Dravlje 8ud Einlage»Nr. 97
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. M i l r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Dezember 1882.

(861—3) Nr. 29 019.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Anton Zuftanöiö von
Reber Nr. b gehörigen, gerichtlich auf
615 fi. geschätzten, im Grundbuche Lud
Urb.-Nr. 54. tom. I, loi. 57 kä Sittich
vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. M i l r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 30. Dezember 1882.

(858-3) Nr. 27 649.

Reassumierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in öalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur in Laibach die dritte executive
Versteigerung der dem Johann Remägar
in Nadgoriz Nr. 8 gehörigen, gerichtlich
auf 1832 fi. geschätzten, im Grundbnche
8ud Einl.«Nr. 21 der Catastralgemeinde
Nadgoriz, Rectf.-Nr. 98 aä Krcutberg
vorkommenden Realität im Reassunne-
rungswege bewilligt und hiczu die Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

10. März 1883,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit den» Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Fellbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegrben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handcn
der Licitatlonöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 12. Dezember 1882.

(868—3) Nr. 28 556.

Executive'
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Zdeöar in Lalbach die exec. Versteigerung
der dem Jakob Zaler von Brunndorf
Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf 1782 fl.
80 kr. geschätzten, im Grundbuche 8iid
Einl.-Nr. 79 und 1170 ad Sonnegg
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hlezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1883 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licttationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K, t. stäot.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Dezember 1882.

(860—2) Nr. 28 362.

Reassulnierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz,
procuratur in Lalbach die executive Ver-
steigerung der dem Mathlas Klanöar in
Brunndorf Nr. 3 gehörigen, gerichtlich
auf 1555 ft. geschätzten, im Grundbuche
Lud Einlage»Nr. 64 kä Sonnegg vor-
kommenden Realität im Reassumierungs-
wege bewilliget und hiczu die FeilbietungS-
Tagsatzung auf den

14. März 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städl..deleg. Bezirksgericht Lai>
bach, am 24. Dezember 1882.

(807—3) Nr. 629.

Bekanntmachung.
Ueber die von Maria Corn geborene

Skodlar von Oberlaibach gegen Matthäus
Corn von Oberlaibach resp. dessen unbe-
kannten Rechtsnachfolger uud pra,68. 3ten
Februar 1883, Z. 829, eingebrachte
Klage M o . Anerkennung des Eigenthums
einer Forderung f. A. wurde die Tag-
satzung auf den

27. M ä r z 1883,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und dem Geklagten Franz Ogrin von
Oberlaibach zum Curator aä acwm
bestellt.

K. k. Bezirksgeri cht Oberlaibach, am
5. Februar 1883.

(931—2) Nr. 632.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Hirschman von Kertina die exec. Ver-
steigerung der dem Vincenz Balantiö von
Kertina gehörigen, gerichtlich anf 192 ft.
geschätzten Realität Elnlage-Nr. 115 der
Steuergemelnde Kertina bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

11. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1883,
jedesmal vormittags von 19 bis 11 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie daö Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 29sten
Jänner 1883.

(852—2) Nr. 7511.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Gorse von Nledcrdorf Nr. 48 die execu-
tive Versteigerung der dem Franz Gorsc
von Niederdorf Nr. 67 gehörigen, gericht»
lich auf 2200 ft. geschätzten, in Nieder-
dorf Curr.-Nr. 67 gelegenen, 8ud Urb.-
Nr. 400 ad ehemalige Herrschaft Neifniz
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

28. März ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1883,
jedesmal normitlags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersien und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig werden den unbekannt wo
befindlichen Tabnlargläubigern Maria
Gorse, Maria Gnidca. Agnes Gorsc und
NgneS Gorse geb. Zobec Herr Franz
Erhovnic, l. k. Notar in Reifniz, und den
mj. Franz und Matevz Gorse von Nie-
derdorf Herr Gregor Merhar in Pri»
gorica zur Wahrung der Rechte als Cu»
ratoren aä acwm aufgestellt und diesen
die diesbezüglichen Erledigungen zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz. am 28sten
Oktober 1883.

(859—3) Nr. 3>49.

Dritte exec. FeilbietuG
Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionösache der

I. k. stinanzprocuratur in Lalbach gA"
Francisca Pczdir von Brezooica H '̂
Nr. 18 M o . 67 ft. 93 kr. f. ?!. "
fruchtlosem Verstreichen der ersten «"'
zweiten Feilbletungs.Tagsatznngen zu ""
mit dem diesgerichtllchen Bescheide o<""
5. Oltober 1882, Z. 17 134, auf den

10. März 1883
angeordneten dritten executive» Fellbl̂
tung der Realitäten 8ud Rectf.<Nr. ""
und Ucb.-Nr. 996 ad Magistrat La>M
mit dem Anhange des obigen Bescheid
geschritten. ,

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht LalbM
am 12. Februar 1883. ^ _ ^

(238—3) Nr. 12 63?'

Uebertragung
dritter ezec. FeilbietuO

Ueber Ansuchen des Herrn I e ^ "
von Mauniz wird die mit dem Beschê
vom 27. August 1882, Z. 8234, auf ^
14. Dezember 1882 angeordnet gewel̂
dritte exec. Feilbietung der dem AM
Kunc von Mauniz Hs.-Nr. 7 gehöw^
gerichtlich auf 7501 fl. bewerteten s««
lität 8ud Rectf.-Nr. 233, 223/2, ^
aä Herrschaft Haasberg wegen schuld'̂
500 ft. s. A. auf den

27. März 1683,
vormittags 9 Uhr, loco rsi 8iws PA
cellenweise und mit dem früheren ^"
hange übertragen. .,.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 23!""
Dezember 1882.

(754—2) Nr. 19s'

Uebertragung
dritter exec. FeilbietuO.
Ueber Ansuchen deö l. l. Steuera'"^

Loitsch (in Vertretung des hohen l> .
Aerars) wird die mit dem Bescheide «^
4. November 1882, Z. 10.288, auf '
II. Jänner l. I . angeordnet genm^
dritte executive Fellbietung der "»,
Barthelmä Levar von Unterseedorf V ^
Nr. 13 gehörigen, auf 1485 fl. geM?
Realität äud Rectf.-Nr. 642 aä V"
schaft Haasbcrg auf den

5. A p r i l 1883, ..„,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit °
vorigen Anhange übertragen. Mfi

K. k. Bezirksgericht Loitsch, aw ^
Jänner 1883.

(775—2) Nr. 4!^ '

Executive
Realitätenversteigerung'>
Vom k. l. Bezirksgerichte Idria »v

bekannt gemacht: , D
Es fei über Ansuchen des V a " ^

Gostisa die exec. Versteigerung b̂ .«hi!<
Johann Kokel von Mtterkanomla M
rigrn, gerichtlich auf 1115 fi. gesWa-
gegnerischen, im Grundbuche der ^ g
stralgemeinde Mitterkanomla Eim^^d
vorkommenden Nealilät bewilligt i,
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatz"""
und zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1883, ^ ,
jedesmal vormittags von 10 bis l^ êt
Hiergerichts mit dem Anhange ange . ^
worden, dass die Pfandrealität ^ ^
erstell und zweiten Feilbietnng w, yel
oder über dem Schätzungswert, ^ ,̂ >,
dritten aber auch unter delnseloel»
angegeben werden wird. ^ i , ^

Die Licitationsbedingnlsse, " , F
insbesondere jeder Licitant vor 3 zl>
tem Anbote ein 10proc. Vad"" ^
Handen der Licitationscommiss"" 5^ "
legen hat, sowie das Schätzungsp „ ,
und der Grundbuchsextract ko ' ..hc«
der diesgerichtlichen Registratur emu
werden. .^ 4^

K. k. Bezirksgericht Idria, "'
Dezember 1882.
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Erinnerung
r ü c k n ^ . . ? " ^ ^ V i d r i h von Gotsche,

''^U!ch dessen hiergerlchts unbekannte
^ Rechtsnachfolger.

w!^ ^ ^ ' " t . l . Bezirksgerichte Wlpftach
" ' ^ , dem Andreas Vidrih von Gotsche,
W,?.« lch dessen hlergerichts unbekannten
«Msnachfolgern. hiemit erinnert:
,. ^ habe Andreas Vldrih von Gotsche
d isä ^ " " ^ - Pltamic) wider dieselben
d « ^ ' ""^ Anerkennung der Erwerbung

° ^genthumsrechtes ""f die Realität llä
^Mtralgemeinde Wippach Einlage Nr.
2 7 ^ud pi-268. 29. Dezember 1882.
^ ^ 5 b , l)ieramts eingebracht, worüber
dip ^°?tl ichcn mündlichen Verhandlung
"e Tansatzung auf den
frükQ'i ^ ^ ^ l p ^ l 1 8 8 3 ,
,̂ ^ Uhr, mit dem Anhange des § 29

tv'en ' ""^ordnet und den Geklagten
'uen ihres unbekannten Aufenthaltes

C»r. ^ H"be von Golsche als
K o t t e n ^ ^ s . ^ ^ " " l ihre Gefahr und

'""bestellt wurde.
ve^« ! v " " "den dieselben zu dem Ende
2 Ä " " K e t . dass sie allenfalls zu rechter
Sa^ , ^" erscheinen oder sich einen andern

"^waiter zu bestellen und anher nam-
3 ^ in machen haben, wldrigens diese
^?^'«che mit dem aufgestellten Euralor
""handelt werden wird.
3l ^ ^ Bezirksgericht Wlppach, am
^ H e m b e r 1882.

^ b - 2 ) Nr. 282.

and c. Erinnerung
«irb. ^ ^ B r a t o u s , respective dessen

" " ' und Rechtsnachfolger unbekannten
Aufenthaltes.

von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach
lz'? dem Joses Vratons. resp. dessen
Äus!. .c."^ Rechtsnachfolgern unbekannten
"Ufe.nhaltes hiermit erinnert:
wider d l e ^ ^ o l f Pahor von Podbreg
der Ersiwm " ? l e ^ auf Anerkennung

die Reali ä ? » ^ ^ ' ^ " ^ " ' " ^ ^ ^ " '^
buchs-N 7 ^ . ^ ' 9 Wippach, Grund-
thurns n n l l . i ^ Bestattung der Eigen-
e s ?5 1^ " "« herauf s. A. «ud

°"ts e i n a e ' b ^ ' " ^ ' ^ ' ^ ' " ' ^ ' " '
'Nnd lX. . 3 ? ^ " l i b e r ^ ordentlichen
auf den ' ^"Handlung die Tagsatzung

früh 9 , , ^ ' A p r i l 1 8 8 3 .
n. G V > " ^ . mit dem Anhange des § 29
^gen jV°"U^t>net "nd den Getlaaten
Herr m . unbekannten Aufenthaltes
Eurator « ? ^ ' ^ c h von Wippach als
^sten bestM ^ °"^ ^ " ^^ahr und
belstii.A" "erden dieselben zu dem Ende
Zeit Ä " ' dass sie allenfalls zu rechter
öderen ^ I " erscheinen oder sich einen
"anch.ft . ^Malter ^ bestellen und anher
Rechts a / ' ' " ° ^ " ' ^"ben, widrigen« diese
berhq»^ mit dem aufgestellten Curator

y'°elt werden wird.

Manner i^«!?"lcht ^ ^ p ^ ' ° "
( ? 4 i H ^

^ ^ Nr. 176.

w . , . . ' Ezecutive
Mitaten-Versteigerung.

^ b e l a " , ; ^ Bezirksgerichte Loitsch
lz« " U l t gemacht:

l°vin . " "«7 ^"suchen des Mar Brod-
" ^ l b a ^ . ? " " ' (durch Dr . Sajovic
^ A n V ° die efc. Versteigerung der

h>lilg" " ^ Mllauc von Zirlniz ge-
6 0 0 ^ gerichtlich auf 6975 f l 50 fi

^ Ne t f V ^ 5 ^schützten Realitäten
^ / 8 " ^ 4 3 1 . 435/3, 408/1 und
3 ^ ^e?Bn^ ?"°'berg bewilliget
" " zw!r di?er^"auf'^n^^atzungen,

" ^ l t e a u f ^ ^ U .

"nddle .̂. ^Mai
" dritte auf den

lkdeSlnal d . ^ ^ " " l 1 8 8 3 ,
^'^richts ^ ! ^ . ° ^ " ° " ^ bis 12 Uhr.
^ " ' " d a s « " U ^ ^ "«^n.«e angeordnet
?°n und l w ) . Vwdrealltäten bei der

" üb dem ^ . ^ " b i e t u n g " " um
Ntenabera S ^ M ' g s w e r t , beider

^^ben we lde? " " " demselben hintan-

^be^dere^de^97^^»" isse , wornach
^oer «ic.tant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die Echätzungsprototolle und die Grund'
buchsextracte können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
29. Jänner l i ^ 3 .

(713—2) Nr. 233.

Ezec. Realitätenrelicitation.
'Bei Nichtzuhaltung der Licitations-

bedingnisse wird behufs Vornahme der
exec. Feilbletung der dem Josef Stariha
von Kasca Nr. 8 gehörigen, von
Kata Starlha von dort erstandenen,
gerichtlich auf 565 fi. bewerteten Realitäten
8_d Einlage Nr. 347 und 349 der
Sladtgemeinde Semitsch über Ansuchen
der Kata Futs von Semitsch Nr. 22 im
Relicitationswege die einzige Tagsatzung
auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, dass obige Realitäten
bei derselben auch unter dem Schätzwerte
an den Meistbietenden hintangcgeben
werden.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing. am
10. Februar 1883.
(768—2) Nr. 1055.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kirar von Irmanverh die executive Ver-
steigerung der dem Franz Velloverh von
Vutschla gehörigen, gerichtlich auf 182 fi.
geschätzten Realität im Grundbuche aä
Swur 8ud Bcrg-Nr. 33, 13, 24 und 44
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

14 M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

23. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeven werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Neaistrawr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
9. Februar 1882.

(769—2) Nr. 706.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Plantarlö in Nasfenfnß die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Hcleznil von
Oberlalniz gehörigen, gerichtlich auf 1307fi.
geschätzten, 8iib Urb.-Nr.63V« ad Kroisen-
bach vorkommenden Realität bewilligt
und hlezu drei Fcilbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem SchätzungS»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jederLicitant vorgemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Mcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. Jänner 1883.

(817—2) Nr. 1153.

Relicitatwn.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations«

bediilgüisse wird die von Katharina Iatsa
von Seitcndorf erstandene, auf Namen
des Mathias Ia lsa von Seitendorf ver«
gewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Gradac Curr.-Nr. 303 vorkommende, gê
richllich auf 1010 si. bewertete Realität am

13. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbielendcn auch unter
dem Schätzwerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Februar 1883.

(755—2) Nr77797

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Poniloar
von Pooseöe wird die Reassumierung der
mit dem Bescheide vom 14. September
1882, Z. 9081, auf den 6. Dezember
1882, 11. Jänner und 8. Februar 1883
angeordnet gewesenen und sohln sistierlen
exec. Feilbietung der dem Paul Ilersiö
von Martinsbach Hs.-Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich auf 2931 fi. bewerteten Rea»
lität 8_b Rectf.'Nr. 83, Urb.-Nr. 95
kä Gut Hallerstein, wegen schuldigen
195 ft. bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

5. A p r i l ,
5. M a i und
7. J u n i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am Isten
Februar 1883.

( 7 5 0 - 2 ) Nr. 780.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen deS Johann Ponilvar
von Povseöe wird die Reassumierung der
mit dem Bescheide vom 14. September
1882, Z, 9082, auf den 16. Dezember
1882, 11. Jänner und 8. Februar 1683
angeordnet gewesene und sohin Werte
exec. Feilblctung der dem Thomas Popel
von Vigaun gehörigen, gerichtlich auf
1090 fi. bewerteten Realität _ub Rectf.-
Nr. 440 kä Out Turnlal wegen schul-
digen 220 fl. s. A. bewilliget und zu
deren Pornahme die Tagsatzung auf den

5. A p r i l ,
5. M a i und
7. J u n i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10Uhr, hlergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am Isten
Februar 1883.

(784—2) Nr. 783.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kaspar Ko-
vaö von Studenz die exec. Versteigerung
der dem Thomas Koderman von Ko-
toschne gehörigen, gerichtlich auf 1087 fi.
60 kr. geschätzten Realität Urb .Nr . 288
a,ä Pfalz Laibach, Einlage Nr. 44 der
Steuergcmcinde S t . Trinitas, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 11 Uhr,
>n Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bet der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^lcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg. am 7. Fe>
bruar 1883.

(746—2) Nr. 12417.

Reassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Adolf
Obreza von Zirkniz wird die mit dem
Bescheide vom 10. Oktober 1881, Zahl
7933, auf den 22. Dezember 1881 an-
geordnet gewesene, sohin aber sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Facja von Iatobowiz gehörigen, gerichtlich
auf 3760 fi bewerteten Realität 3_b
Reclf.-Nr. 149 uä Haasberg Mo.^schul-
digen 315 fl. s. A. reassumando^ auf den

7. A p r i l 1 8 8 3 .
vormittags 10 Uhr, hlergerichtS"mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1882.
7 7 5 2 ^ 2 ) Nr. 198.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. f. Steuer-
amles Loitsch (in Vertretung des hohen
t. k. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Jakob Gvigelj von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2420 fl. ge-
schätzten Realität »ud Rectf.-Nr. 572 aä
Haasberg wegen schuldigen 54 fi. 8 lr.
s A. bewilliget nnd hlezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundvuchsextract können in der dles-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loilsch. am
29. Jänner 1883.

(567—2) Nr. 314.

Erinnerung
an Franz P e r i n i , früher Bauunter-
nehmer in Ior ia, gegenwärtig unbekannten

Aufenthaltes.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem Franz Perlni, früher Bau-
unternehmer in Idr ia, gegenwärtig un-
bekannten Aufenthaltes hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Iuocente von.Melsberg die Klage
auf Zahlung eines Betrages pr. 10 ft.
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung im Bagalellverfahren die Tag-
fahrt auf den

18. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlcrgerichts mit dem
Anhange des § 28 V . V. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Ecblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner.Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Vnrger in Adelsberg Nr. 10 als
Curator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rcchten)'Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite» und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widligens diese
Rechtssache mit dem aufgestelllm Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Ncchtsbehclfe auch dein benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung.entstehenden Folgen
selbst bcizunnsseu haben wird.

K. l . Bezirksgericht. Adelsberg , am
30. Jänner 1883.
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» M& lfl den Sälen der alten Schiesstätte Sonntag den 4. März
f̂cüfST Eröffnung des grossen

« f k Wiener Panopticum
f l f ^ i l r > historisch-plastische Kunstausstellung', gleich dem weltberühmten

\i *~^zJw^Ž Londoner Panopticum. Zudom besteht es aus circa

IZÄS->15O lebensgrossen Figuren,
vollkommen bekleide^ und ausgerüstet. Besonders zu bemorken ist das rnonuruontalo'Tableau

aus 50 lebensgrosson Figuren zusuiuineiiKestellt. Dio Wachsarboiten sind f,'onau nach
dem Original meisterhaft von den Parisor Colobritäton Beno und Rlvier verfertigt, die
dazu erforderlichen Dacorationen vom k. k. Hofopern - Decoratour Herrn Brloschl gemalt

Näheres die Placato und Programme.
Geöffnet an Sonntagen von 9 Uhr früh bis 9 Uhr abends, an Wochentagen von 2 Uhr
nachmittags bis 9 Uhr abends. Entree ä Person 30 kr., Militär vom Feldwebel ab und

(927) 10 -2 Kinder 15 kr. L - >r e l t^ e .

Bitalsliii
U U U J J L U I 1UIJLI ' UIICLH

geboreuer Krainer, wird sofort aufgenom-
mou in (926) 2—2

Graz, Keplergasse 16.
g i n H)übf<\)et ^

Schnurrbartl

• ^ S p ^ Wustaches-H
'f l&^ Balsam I o

Don foul HoaaeM T
PKanffutt o. W., «c^merflr. 12, 6rt i t(]t | ®!
€djnucti unb ßoubatt auf'l ©^ueüfieB
\)txt)ox. (FtfplQ jaavtutttrt. OSio&eH ST

Fl. 1.60, In * * • S
I Kien 6«t 3 . »BeW, „aJto^ren'̂ flpo- • w

(896—3) Nr. 313.

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem Franz P e r i n i , früher Bau-
unternehmer in Idr ia , seines unbekannten
Aufenthaltes wegen hiemit erinnert:

Es sei demselben Franz Vurger von
Adelsberg zum Curator aä aetuni bestellt
und diesem der für ihn bestimmte Bescheid
vom l 9. Dezember 1882. Z. 10 898,
zugestellt worden.

K. e. Bezirksgericht Ndtlsberg. am
l7. Jänner 1883.
(897—3) Nr. 314.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsberg

wird dem Franz P e r i n i , früher Bau«
Unternehmer in Idr ia , seines unbekannten
Aufenthalles wegen hiemit erinnert:

Es sei demselben Franz Vurger in
Adelsberg zum Curator aü aetum bestellt
und seien demselben die für ihn bestimm-
ten Bescheide vom 30. November 1882,
Z. 10101. und 19. Dezember 1882, Zahl
10 901, zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
17. Jänner 1883. ^
(802—2) Nr. 376.

Erinnerung.
Vom k. l.HBezKksgerichte Adelsberg

wird dem Franz Pcrlni, Bauunterneh-
mer, früher in I tn la , seines unbelann^
ten Aufenthaltes wegen hiermit erinnert:

Es sei demselben Franz Burger in
Adelsberg zum Curator uä aotuin bestellt
und demselben der in drr Streitsache
deS Michael Rebec wider Franz Perini
pcta. 176 f l . 19 kr. s. A. erflossene
Bescheid vom 19. Dezember 1882, Zahl
10,899, zugestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Jänner 1883.

(736—3) Nr. 13 300.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Lorenz Slave von Unterloitsch wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Karl Puppis von Unlerloitsch als
Curator aä aowm aufgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte Pfandrechts-
löschunas - Einverleibungsbescheid ddto.
17. Ju l i 1632, Z . 7369, zugefertiget
worden ist.

K.t . Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Dezember 1362.

Onginal-Ungar-Weine
in Post-Fässchen bezieht man

am besten diiect vom. Gründer
dieser Einführung, Roth Lii.öt-
sclies Wein-Exportgeschäft in
Wcrschetz, Ungarn. Ein vier
Liter-Fässchen Weiss- oder lioth-

\ r wein fl. 5̂ ,10 franco und spe-
^ ^ senfrei per,- Nachnahme. (944)

(857—2) Nr. 2232

Bekanntmachung.
Vom t. t, städt.<dsleg. Bezirksgerichte

Lalbach wulde in dcr Er/lulion6sache der
k. l. Finanzplocuratlir gegen An!on Schu-
sterschitz von Zapotot pcw. 25> fl. 54 kr.
s. A, für den derzeit unbekannt wo in
Kroatien abwesenden Er/cutcn Anton
Schusterschitz unter gleichzeitiger Behän°
digung des diesgerichtlichen Rcalschätzungs-
bescheides ddto. 10. Dezember 1882, Zahl
27 179, Herr Dr . Anton Pfefferer zum
Curator ».ä uotum bestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Februar 1883.

(823—2) Nr. 173.

Bekanntmachung.
Dem Johann Sute von Oiicrberg

Nr. 16 unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechlsnach»
folgern, wurde über die Klage cle i)rn.68.
13. Ju l i 1882. Z. 4163, des Johann
Kurre von Unterwald wegen schuldigen
100 fl. Herr Pew Perse von Tschevimnbl
als Curator u,ä uctum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summarî
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

19 M a i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde — zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
12. Jänner 1883. ^
( 7 7 4 - 3 ) Nr. 614.

Erinnerung
an Marla N o v a ! und deren unbe-

kannte Erben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Idria

wird der Maria Novak und deren unbe-
kannten Erben hiermit erinnert:

Es habe Anton Sedej von Hlroiic
Nr. 5 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährung einer auf der Realität Urv.-
Nr. 39 aä Herrschaft Lack pfandrechtlich
sichergestellten Heiratsguts» und Wioer-
lagSforderung per 800 fi. und Löschungs-
gestatlung s. A. 8ud prks«. 21. Septem,
ber 1882, Z. 3233, hleramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver<
Handlung die Tagsatzung auf den

1 5 . I u n i 1 8 8 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allgemeiner Gerichtsordnung angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbelann
teu Aufenthaltes Herr Thomas Naglii!
von Sairach als Curator aä aewm auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Idr ia. am 13ten
Februar 188».

(801—3) Nr. 561.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei dem Franz Perini, früher

Bauunternehmer in Id r i a , seines un-
bekannten Aufenthaltes wegen Franz
Burger in Adelsberg zum Curator n,ä
aotum bestellt und demselben der in der
Rechtssache des Anton Sluga von Sla>
vina gegen Franz Perini pcto. 360 f l .
30 kr. f. A. erflosfene Bescheid vom 19lt>n
Dezember 1862, Z. 10.900, zugestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
I. Februar 1883.

(620—2) Nr. 1076.

E d i c t
zur Einberufung der VerlaffenschaftSgläu-
bigcr nach dem am 29. April 1882 zu
Geitendorf mit Hinterlassung eines Ehe>
Vertrages verstorbenen J o h a n n H o t u j c

von Sellendorf Nr. 3.
Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlaffenschaft des am 29. April
1882 zu Seiteudorf mit Hinterlassung
eines Ehevertrages verstorbenen Johann
Holujc von Seitendorf Nr. 3 eine For»
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche

den 2(,. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrlgens denfelben au die Berlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemelde-
ten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmvl, am
II. Februar 1883.

(702-3) Nr. 786.

Erinnerung
an den Georg Gos t iäa unbekannten
Aufenthaltes, resp. dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Georg Gostisa unbekannten
Aufenthaltes, resp. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe Anton Slupel von Podbreg
wider denselben die Klage auf Gestaltung
der Böschung der bei der Realität kä
Herrschaft Wippach Win. X I , p ^ . «4,
im Grunde deS Schuldscheines vom
30 März 1802 vorgemerkten Forderung
Lud INA08. 1. Februar 1883, Z. 786,
Hiergerichts eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Josef Zguö, Bürger-
meister in Podbreg Nr. 15, als Curator
aä aewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einm
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
3. Februar 1863.'

(892—2) Nr. 580. 581 und 582>

Bekanntmachung. ,.
Von, l. k. Bezirksgerichte âck ">"

bekannt gemacht, dass ;ur Wahnmg ^
Rechte der unbekannten Erben und Rc«^'
nnchfolger der verstorbenen Tatmlargla"'
biqev Johanna und Katharina Ai'drejo^
Fvancisca, Albrecht, Florian. Kalp"'
Michael, Agnes sen.. Agxes ju„. ""'
Margaretha Archer. Maria und M " ' "
Karl in. Gertraud Kuralt und 3 ^
Benediöiö Herr Mathias Killer vo" ««"
zum Curator bestellt und ihm die d<e
gerichtlichen Bescheide vom 26. M "
1883, Z. 336, 21 . Jänner 1883, Z",
319. und 3. Jänner 1883, Z. 19, i"
gestellt wurden.

Lack am 11. Februar 1883. ^
(532—3) Nr. 25'

Reassumierung
dritter exec. FeilbietM

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstt"
wird hiemit kundgemacht: ^

Es sei in der ExecutionsfühnMg"'
kramischen .Sparcasse in Laibach W ,
Johann Kodrii von Bresowiz H a u s « ^
die Reassumierung der dritten execllt'"
Feilbietung der Realitäten Lud Ul>
Nr. 536 uä Pleterjach und 537 "',
Berg-Nr. 188 und 205 aä T h u r n M "
auf den

14. M ä r z 1 8 8 3 , ^
vormittags um 11 Uhr. hiergerlch" ^
dem Anhange des Bescheides ^
11. Juni 1882, Z . 3301, angeo"'
worden. . s s ,

K. k. Bezirksgericht Landstraß,
10. Jänner 1883.

Iahrordmmst

uom 1. 3unl tU82 ab.

Nun Laiback bi, Villntl».
Pcrsonenziige ^

« lb : »lr. »012 Vt l , l a " ' F<'
früh nachm. ,̂Z0

Laibach S.»V. 7 5 12'25 g ^
Laibach »t.-B. 7'10 12 28 g.z
Vizmarjc 7 20 12 38 7^
Zwischcnwässern 7 31 12'49 7M
Lack 7-46 1 -2 7^
Krainburg 8 ' 8 1' is 5 ^
Podnart 8'24 1'3? s'b"
Nadmannsdorf'Lees 8-53 2'-^
Iauerburg 8 15 2 19
Nsslma. 9-24 2 2 »
Lcuncnscld 9 45 2'46
Kronan 10 15 3 12
Natschllch-Weißenfcls 10'30 3 2b !
Tarvis 10 47 3'41
Villach E ' V . 11 56 5' 4

Von Mllack bi» Lniba<ö.
Personeuzuge ^ >

«b- »lr. «UlU Nr, »0" ^

Villach S.-B. W' ° b)
Tarvis 11-2? s ^
Ratschach'Weihensels N ' " ^ '
Krunau N ^

nach«- s '̂
Lengenfeld 12 22 ^

Assling 12 41 ? ! '
Iauerburg 1 2 ' ^ ^j

Nadmannödurf.Lce» 6'30 l ? °zg
Podnart 7' 1 1'A ZZ
Krainburg 7 23 I ^ s ^
«ack 7 45 2 ' N 9 5
Iwischeinvässern 6 5 2 ̂  g ̂
Vizmarjc 819 2 A SH
Laidach R.N. 630 2'A ^
Laibach S.-B. 8 40 ^ ' ^ V ^ l

Druck und B e r l a a uou J g . v. K l e i n m a y r K Fed. Namberg .


